
der Südwestafrikanischen Volksorganisation Namibias unter Leitung des Genossen 
Peter Mueshihange (starker Beifall);

der Palästinensischen Befreiungsorganisation unter Leitung des Genossen Yasser 
Arafat (starker Beifall);

der Revolutionären Sozialistischen Partei Perus unter Leitung des Genossen Leonidas 
Rodriguez (starker Beifall);

der Nationalen Befreiungsfront „Farabundo Marti“ El Salvadors unter Leitung des 
Genossen Manuel Gömez (starker Beifall);

der Vereinigten Nationalen Unabhängigkeitspartei Sambias unter Leitung des Ge­
nossen Samuel Mbilishi (starker Beifall);

der Befreiungsbewegung von Säo 'Гоme und Principe unter Leitung des Genossen 
Leonei Märio D’Alva (starker Beifall);

des Allgemeinen Volkskongresses Sierra Leones unter Leitung des Genossen 
Patrick George Ojong (starker Beifall);

des Afrikanischen Nationalkongresses Südafrikas unter Leitung des Genossen 
Alfred Nzo (starker Beifall);

der Arabischen Sozialistischen Baath-Partei (Syrien) unter Leitung des Genossen 
Suheil al-Suheil (starker Beifall);

der Partei der Revolution Tansanias unter Leitung des Genossen Ali Salim Ahmed 
(starker Beifall);

des Ugandischen Volkskongresses unter Leitung des Genossen Dent Ocaya-Lakidi 
(starker Beifall);

der Sozialistischen Partei Uruguays unter Leitung des Genossen Reinaldo Gargano 
(starker Beifall).

Wir begrüßen die Delegationen
der Belgischen Sozialistischen Partei unter Leitung des Genossen Jos Van Eynde 

(starker Beifall);
der Italienischen Sozialistischen Partei unter Leitung des Genossen Felice Besostri 

(starker Beifall);
der Sozialistischen Partei Japans unter Leitung des Genossen Nariyuki Funahashi 

(starker Beifall);
der Spanischen Sozialistischen Arbeiterpartei unter Leitung des Genossen Juli 

Besquets Bragulat (starker Beifall).
Wir begrüßen weitere ausländische Delegationen. (Starker Beifall.)
Genossinnen und Genossen! Wir kommen nun zur Konstituierung des X. Parteita­

ges. Wir bitten euch, die Delegiertenkarte zur Hand zu nehmen. Von den Delegationen 
der Bezirke wurde ein gemeinsamer Vorschlag für die Wahl des Präsidiums unterbrei­
tet. Er liegt allen Delegierten vor. Gibt es zu diesem Vorschlag Bemerkungen? — Das 
ist nicht der Fall. Wir kommen damit zur Abstimmung. Wer den Vorschlägen für das
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